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Heilbronn, Januar 2012 

Infobrief Januar 2012 

Liebe Freundinnen und Freunde von ATTAC, liebe Mitglieder, 

 

auch mit diesem 3. Infobrief wollen wir über unsere regionalen Aktivitäten berichten und 

Informationen weiter geben, die wir für wichtig in Bezug auf die aktuelle Entwicklung in Deutschland, 

in Europa und in der Welt halten. 

Unübersehbar verstärkt sich die Krise weltweit. Während die Folgen neo- und/oder 

wirtschaftsliberaler Politik immer deutlicher werden und immer mehr Menschen die Folgen zu 

spüren bekommen,  nehmen weltweit Proteste gegen Privatisierungen und Sparprogramme zu. 

Gleichzeitig werden Fragen nach Alternativen und konkreten Ansätzen immer drängender. 

 

Aktivitäten der Regionalgruppe Heilbronn 

Natürlich befassen auch wir uns in der Regionalgruppe mit der aktuellen Situation und daraus folgend 

mit möglichen Ansätzen. Eine andere Welt ist möglich – doch wie sieht sie aus, wie erreichen wir sie 

und und was kann man konkret tun? Es lohnt sich also immer mal wieder auf unserer Homepage 

vorbeizuschauen, oder vielleicht besser selbst bei unseren Aktivitäten mitzumachen. Zum 

Jahresanfang geben wir in diesem Infobrief einen breiteren Überblick darüber: 

 AG „Grenzen des Wachstums / Nachhaltigkeit“  

Unsere Arbeitsgruppe trifft sich regelmäßig jeden ersten Mittwoch im Monat. Aktuell setzen 

wir uns mit Tim Jacksons „Wohlstand ohne Wachstum“ auseinander.  Auf verschiedene Aspekte 

daraus werden wir in einem der nächsten Infobriefe ausführlicher eingehen. 

Interessenten an der Thematik sind uns bei einem der nächsten Treffen herzlich willkommen. 

Bitte auch auf die aktuellen Ankündigungen in unserem Terminkalender achten. 

 Solidarische Landwirtschaft / Community-Supported Agriculture (CSA) 

Ausgehend u.a. von Fragestellungen nach konkreten Alternativen, die sich aus den Grenzen des 

Wachstums und dem Ziel der Nachhaltigkeit ergeben, sind wir dabei die lokalen Möglichkeiten 

im Rahmen einer solidarischen Landwirtschaft auszuloten. Die Gemeinschaft zwischen 

Erzeuger und Verbrauchern bietet u.a. die Chance für gesunde Ernährung aus der Region und 

Unabhängigkeit von industrieller Lebensmittelfabrikation.  

 

Weitere Informationen dazu werden wir in Kürze in einem der nächsten Infobriefe 

veröffentlichen, beziehungsweise werden sich demnächst auf unserer Homepage finden. 

Interessierte finden vorab schon Informationen bei http://www.solidarische-

landwirtschaft.orghttp://www.solidarische-landwirtschaft.org 

Wir freuen uns über Anfragen Interessenten zur Thematik über unser Kontaktformular. 

  

http://www.attac-netzwerk.de/heilbronn
http://www.attac-netzwerk.de/heilbronn/themen/nachhaltigkeit/
http://www.attac-netzwerk.de/heilbronn/termine/
http://de.wikipedia.org/wiki/Landwirtschaftsgemeinschaftshof
http://www.solidarische-landwirtschaft.orghttp/www.solidarische-landwirtschaft.org
http://www.solidarische-landwirtschaft.orghttp/www.solidarische-landwirtschaft.org
http://www.attac-netzwerk.de/heilbronn/kontakt/
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 Global denken – Lokal handeln / AG Kommunen 

Wenn die Weltwirtschaft ins Stocken gerät, steigen mit der Zahl der Erwerbslosen die sozialen 

Kosten für die Kommunen. Es fallen Gewerbesteuereinahmen weg. Dazu kommt: Bund und 

Länder haben über Jahre mit Steuerpolitik und Verteilungsbeschlüssen viele Städte und 

Gemeinden an den Rand des Bankrotts gebracht. Überschuldete Kommunen werden zur Regel.  

 

Das alles kostet Lebensqualität vor unserer Haustür! Freiwillige Einrichtungen wie Theater, 

Bibliotheken und  Schwimmbäder werden geschlossen – oder die Nutzungsgebühren steigen 

drastisch. Klamme Kommunen schieben notwendige Investitionen hinaus.  

 

Wir Bürger sind gefordert gegenzusteuern. ATTAC konkretisiert mit einem 3-Punkte Paket die 

Ansätze:  

1) Ausbau statt Ausverkauf kommunaler Infrastruktur 

2) Gemeindefinanzen stärken 

(1) Gemeindewirtschaftssteuer einführen und 

(2) den kommunalen Anteil am Gesamtsteueraufkommen erhöhen 

3) Mehr lokale Demokratie wagen 

(1) BürgerInnenbudget einführen und 

(2) zur Stärkung des kommunalen Selbstverwaltungsrechtes eine eigene Städte- und 

Gemeindenkammer einführen, um von der „Leine der Länder“ loszukommen. 

 

Zur Umsetzung sind wir sowohl auf lokaler Ebene als auch bundesweit in der AG Kommunen 

aktiv.  

 

Für das dritte Quartal 2012 plant die bundesweite AG Kommunen ein erstes, „internes“ 

Podium zur Thematik ins Leben zu rufen.  Angedachte Teilnehmerkreis des Podiums sind 

Vertreter von ATTAG Regionalgruppen und AGs im Umfeld der Thematik (Öffentlich-Private-

Partnerschaft (ÖPP oder PPP), Gemeingüter in Bürgerhand (GiB), Bahn, Strom, Konzern, …). 

Weiter Informationen finden sich im Reader, der zum Herbstratschlag 2011 erstellt wurde. 

 

Sonstiges: 

 Samba-Trommeln / Rhythms of Resistance 

Heilbronner attacis engagieren sich in einer eigenen Trommelgruppe, die sich regelmäßig trifft. 

Die Gruppen sind Teil eines transnationalen Netzwerkes von Samba Gruppen, die sich 

"Rhythms of Resistance" (RoR) nennen. Sie nutzen Samba und andere Rhythmen um für eine 

bessere Welt zu kämpfen. Mit ihrer Musik unterstützen sie direkte Aktionen, Blockaden, 

Kundgebungen und Straßen-Parties.  Interessenten melden sich bitte über unser 

Kontaktformular. 

 Bürgerportal Heilbronn 

Zusammen mit anderen Organisationen beschäftigen wir uns aktuell mit der Umsetzung eines 

Heilbronner Bürgerportals. Als Ergänzung zu bestehenden Medien wird das Portal einen 

breiten Überblick über die politische Landschaft und Aktivitäten in der Region Heilbronn bieten 

– und so einen Beitrag zu mehr Demokratie leisten. Der Aufbau des Portals ist in vollem Gange 

– Interessenten für Mitarbeit sind willkommen! 

 

http://www.attac-netzwerk.de/heilbronn/themen/starke-kommunen/
http://www.attac-netzwerk.de/aktuell/kommunen
http://www.attac.de/fileadmin/user_upload/Kampagnen/Kommunen/Arbeitsplanung%20der%20bundesweiten%20AG%20Kommunen.pdf
http://www.attac-netzwerk.de/heilbronn/kontakt/
http://www.buergerportal-hn.de/
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 Abgeordnetenwatch für Heilbronner Gemeinderat 

„Mehr Demokratie wagen“ drückt sich auch im neuen Auftritt der Heilbronner 

Kommunalpolitik in der Interneplattform „Abgeordnetenwatch“ aus. Die Plattform geht auf die 

Initiative „mehr Demokratie“ zurück und bietet den Bürgern seit kurzem Gelegenheit die 

Heilbronner Stadträte direkt zu aktuellen Themen zu befragen. 

Die ATTAC Regionalgruppe Heilbronn begrüßt diese Initiative zu mehr Transparenz! 

 

Nächste Termine: 

Film: Hunger Fr 13. Januar 20:00 Frauenräume in der Zigarre 

ATTAC Stammtisch So 15. Januar 10:00 ALEX 

ATTAC Plenum Mi 18. Januar 19:30 Frauenräume in der Zigarre 

Film: S´Weschpenäscht Fr 20. Januar 20:00 Frauenräume in der Zigarre 

AG Nachhaltigkeit Mi 01. Februar 19:30 Frauenräume in der Zigarre 

Film: Inside Job Fr 03. Februar 20:00 Frauenräume in der Zigarre 

 

Weitere Termine und Details auf unserer Hompage 

 

Ein frohes, neues Jahr wünscht  

ATTAC (Regionalgruppe Heilbronn) 

 

 

 

http://www.abgeordnetenwatch.de/heilbronn-482-0.html
http://www.attac-netzwerk.de/heilbronn/termine/

